
Hallo Sternenfänger,

Schien ist doch die Vergangenheitsform von scheinen. Da irre ich doch etwa nicht?

Auch güldn´e habe ich extra so gelassen, da ich besonders auf etwas älteren Schreibstil, auf das Vergangene,
was Kern des ersten Gedichtsteil ist, aufmerksam machen. Mit den anderen AUdrücken, die du ansprichst,
will ich das auch deutlich machen. Naja, auf die Apostrophs habe ich wirklich kaum geachtet. Ich hasse es,
Texte mit Word Pad zu schreiben und diese dann direkt ins dsfo zu stellen. Ich bin einfach neugierig auf
Meinungen, da übersieht man Fehler leider schnell. Ein Fehler meinerseits  :wink: 

Allerdings stimme ich dir im Punkt der Metrik zu, allerdings wollte ich im Nachhinein nichts mehr am Gedicht
ändern, da es mir eigentlich sehr gut gefallen hat. Da hätte man in der Tat eine bessere Rhythmik ins Gedicht
bringen können, bei meinen Asyndeta im 2. Teil des Gedichts habe ich mich auch um eine harte Rhytmik
bemüht. Aber ich muss noch an der Verwendung der Metrik, der Kadenzen oder auch des Stils als solches
feilen, da gebe ich dir recht.

Danke für eine ehrliche und interessante Kritik!  :wink: 

LG 
VIRANE

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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